
 
 

Ausstellung „Wasser – Ein Menschenrecht“ 
Eine Ausstellung der Blue Community Schweiz 

 

HINTERGRUND UND ZIELE 

Die internationale Initiative Blue Community wurde 2009 in Kanada gegründet. In der Schweiz 
gibt es mittlerweile über 40 Gemeinden, Kirchgemeinden, Hochschulen und weitere Institutionen, 
die sich zu den vier Prinzipien der Bewegung bekennen: Anerkennung des Wassers als 
Menschenrecht, Wasserdienstleistungen bleiben in der öffentlichen Hand, Leitungswasser 
anstelle von Flaschenwasser trinken und das Pflegen von öffentlich-öffentlichen Partnerschaften 
mit internationalen Partnern.  

Die Ausstellung informiert über die Prinzipien von Blue Community und stellt den Bezug zu 
aktuellen Wasserfragen in der Schweiz her. Sie zeigt zudem, welche globalen Herausforderungen 
im Zugang zu Wasser bestehen oder in naher Zukunft auf uns zu kommen. Nebst den 
Informationen zu den Wasserthemen motiviert die Ausstellung die Besuchenden, selbst einen 
Beitrag zur Bewältigung der Wasserherausforderungen zu leisten. 

 

ZIELGRUPPE 

Die Ausstellung richtet sich primär an ein erwachsendes Publikum. Es ist jedoch durchaus 
denkbar, dass sie von Oberstufenklassen besucht wird.  

 

BESCHREIBUNG DER AUSSTELLUNG 

Konstruktion: 

 Die Ausstellung besteht aus elf beidseitig bedruckten Sperrholzplatten mit den Massen 
80 x 200 cm. Diese Platten können ohne Werkzeug und innerhalb kurzer Zeit einfach 
aufgestellt werden. Sie sind beliebig im Raum platzierbar. Das System eignet sich für 
den Transport in einem Kleinbus.  

 Die Ausstellung ist modular aufgebaut: Es können Panels weggelassen werden (z.B. 
Wasser und Religion bei einer nichtkirchlichen Blue Community). 

 Ein interaktives Element involviert die Besuchenden: Ein Holzmemory mit Fragen rund 
ums Wasser. 

 Als Eye-catcher, um auf die Ausstellung aufmerksam zu machen, wird eine grosse 
Outdoor-Werbefahne zur Verfügung gestellt. 

 Als Give-away können die Ausstellungsbesucherinnen und -besucher eine Postkarte mit 
nach Hause nehmen. Sie enthält konkrete, motivierende Handlungstipps rund ums 
Thema nachhaltiger Umgang mit Wasser.   

 



 

Inhalt: 

Die Banner enthalten knackige Titel, Texte in adäquater Länge und Sprache, eingängige Bilder 
und grafische Darstellungen. Sie weisen wie erwähnt ein junges, modernes Erscheinungsbild auf. 
Die Banner befassen sich mit folgenden Themen: 

 Die Initiative „Blue Community“ 
 Die Blue Community und ihre 

Grundsätze 
 Das Schweizer Wasser 
 Der Wasser-Fussabdruck der 

Schweiz 
 Die Wasserzukunft der Schweiz 
 Wasser als Menschenrecht 
 Klimawandel und Wasser 
 Gefährliche Verschmutzungen 
 Ungewisse Wasserzukunft 

 Der Streit ums Wasser 
 Die Privatisierung der 

Wasserversorgung 
 Leitungswasser gegen 

Flaschenwasser 
 HEKS und sein Einsatz für das 

Wasser 
 Gerechter Zugang zu Wasser ist 

möglich 
 Kirchlicher Einsatz für Wasser 
 Wasser interreligiös 

 

Begleitmaterial: 

 Ein interaktives Element involviert die Besuchenden: Ein Holzmemory mit Fragen rund 
ums Wasser. 



 Auf einer Postkarte zum Mitnehmen sind die Handlungsmöglichkeiten 
zusammengestellt. 

 Die Ausstellungsinhalte stehen zudem über einen Link als PDF zum Download zur 
Verfügung. 

 

AUSLEIHE 

Die Ausstellung kann von den Schweizer Blue Communities für eine Dauer von bis zu maximal 
drei Monaten gratis ausgeliehen werden. Es ist denkbar, dass die Ausstellung auch an 
Gemeinden und Organisationen ausgeliehen wird, die sich für den Beitritt zu den Blue 
Communities interessieren.  

Für das Abholen, den Auf- und Abbau sowie die Rückgabe der Ausstellungselemente ist die 
jeweilige Blue Community zuständig. Allfällige Schäden an der Ausstellung werden von den 
Ausstellern übernommen.  

 

BEWERBUNG 

Werbemassnahmen für die einzelnen Ausstellungsorte erfolgen primär durch die jeweiligen Blue 
Communities/den Aussteller. Es steht ein Template für einen Flyer im Format A5 zur Verfügung. 
Zudem kann über die Kanäle von Blue Community Schweiz auf die Ausstellung aufmerksam 
gemacht werden.  

 

KONTAKT UND AUSLEIHE 

Lisa Krebs, Koordinatorin Blue Community Schweiz  

Ref. Kirchen Bern-Jura-Solothurn 
Bereich OeME-Migration 
Postfach 
3000 Bern 22 

031 340 26 07 
lisa.krebs@refbejuso.ch  

 

 


